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3d) bin ber Düftflor Sdju'icr,

Warb fürjlidj nidjt übe! erfcbrccft,

(Ein (Erbfdmpf b,at mid) ganj plöglt'dj

21ns frieblirbcm Schlummer geroecft.

Diel t)äufer fjaben gcroarfelt

Unb .fenfterfdjeibcn geflirrt,

3m <K>er 3£>b,t9a«9

Wirb fd)lie§lid) etiles vertuirrt.

5d)on ift ja Derfd)iebenes jittrig,
3n Deutfd)lanb erb* beb elts gar feljr,

Unb überall pöbelt's unb ßappelt's,

îlîein £icbdjeu, roas roillft bu nod) metjrl

^ocr/bei^iger Befcfylufj. Getieftes <Xelegramm.
Die Direftion einer fdjn^erifdjeu £jattptbat)n foll jüngft auf Eintrag il;res

präfibenten befdjloffen haben: es fei auf bas eingelaufene £ormaufbefferuugsgcfud)
mit Rücffidjt auf bic bygtetuifdjen folgen bie eine plögltdje Sattfütterung bes

gefammtett perfouals mit fid) bringen mürbe, nidjt einjutveteu.
Ilm aber bas perfonal benuod) von ber t)0*)!? erjigen (Scfinmmg uub

beut Wertvollen ber Direftion 311 überzeugen, fei auf Jlntrag eines Direftors
befdjloffen roorben, in Rnbetradjt bes burd)fd)nittlid) großen Kinberfegens ifjrer
Untergebenen, benfelben fünftig bie rjebammen gratis 3ur Dcrfügung 3U

ftellen, unter ber fleinen Bebinguug, bafj bie burd) biefe (Sraiis^Fjebammeu 3ur
Welt gebrachten Knaben fid) fpäter 311m Buljnbieuft unter ben non ben 2Jftionärcn

feft3uftellenben £öf)nuugen fid) 311 neipffidjten haben.

Ilm ferneren Jlntvaublungen, roie fie 3ur §eit in ber £ohnberoegungsfrage

3um Jlusbrutf fommen, uo^nbeugen, fei and) bie balbigc (Eröffnung einer pro»
felytem uub Kreafurenfdjule, unter ber jet;t fd)ou berühmten £eitung non Dienft=

djef fabhaupt mit ben: fjauptlcljrer iion Kunt;e=8imtitgfd)cib" aus Dummlingen
oenHKrt uub in nahe Rusfidit geftellt roorben.

NB. (Eine D i e n fi f a u t i 0 u foll non ben tjebatnmen nidjt »erlangt
roerben. R. H.

Rein, mein lieber £)err prinzipal. 3d?
fann mid) ba3u oerflefj'n, meinen Ruhm
uub tvol)lverbiente Berouuberung erft au
meinem hnubertunbfünf3igfteu (Seburtstag
cityuhctmfen, roie es ber £jerr peftalo33i
gemad)t hat. Der fdjöttft polt'rte Sarg ift
feine biebesfidjere Kaffe, ber 3ierlid)ftc (Srab=

ftein fein (Ebelfiein uub bie rübrcnbfte 3m
fdjrift fein (Selbmanbat. 3d) überetttfieble

näd)ftens nad) Ribroalbeu uub hoffe bort
i beffere (Sefdjäfte 3U madjen als ber jüngft
über unb überbidjtete unb angefuugeue unb

verfeftfpiclte große päbagoge. 3<t? Fann

größer merben. (Es fällt mir nidjt ein, 3er-

lumpte Bettelfiuber 3U fleiben, 3U füttern,
311 ftrählctt, 3U roafeben ober gar nod; gefdjeibter madjen 311 roollen. 3°^ tverbe

fd)ulmei)leru roo mau prügeltt barf nadj £jcr3cnsluft. 3e*? gebenfe Konf'urrens 31t

madjen ben Bernerfül;en, Slppe^ellerfiicrcn, 8ünbtnerfd)n)eitteu uub «ïoggem
burgergeijjcn. Wenn id) midi fogar befütnmere um Kat5en3ttdjt, bin idj befjroegen
fein Kager". Riemais bchaubelt midj ber l^crr Canbammann Wirfd) unroirfd).
3d; bin fein Freimaurer. Seit id) bei einem Klofterbatt in fjödjftct Roth/
f)anblauger mar, neradjte id) bte iïïattrcr grünblid) ; idj bin fein (Sottesleuguer
fo lange mid; bie fjerren (Setftlidjen nidjt felbft verleugnen unb mir ihre Raffern
fpetfeu nidjt vorenthalten ; bin fein Ungläubiger! 3m <5egcnif)eil, idj fdjreibe
mir bas Blut unter bett Rägeln hervor, um ftatt Sdjulbtter cSläubiger" 311 tuer-
bett. îïïet'ue §ud)t uub meine Sdjulc roirb Ribroalbeu beglüefeu uub ber fjerr
Sd;iilinfpeftor mein (Sötjenbilb, umgeben non entfpredjenben Setjrjuugen, an
roettigftens 4 Sdjulroänben feftuagelu 5m i 50jäl)rtgen Rubetuug. Unbattf ift nie
ber ÎDelt £ohn, meint man bie Welt baritadj bebattbelt. Sdjliefilidj bitte idj Sie
um einen befauttteu Dorfdjttf; 311m 2fnfauf oon giegenfämtneu unb einigen Surften
für Rinbsleber, unb verbleibe ihr aumutbiger (Eni Iii fer.

^ifcfyen (Dlteu unb Böfingen.
3dj fenne eine fjarmonie",
D'riu hittste grnietracht jüngft unb tute!

Htm fjerrfdjt im Stäbtdjen ZJnardjie,

Rings ftarb jebroebe lîîelobic

Singt lieber b'rum: Ia-mi=Ia=ft,

£f atm in ber B a r m ¦ 0 n i e" fei nie!

(Erklärung.
Denen £)od)(Sebot)nien, £j_od)>(£beb03ebohnicii, WoI=(EbeIgeftrcttgeu, Rod)*

gelehrten, frommen, Dorftdjtigett unb r>od)roeifen Ej(ERR(ER Sdjriftgelabrteu uub

Rätljett ber £obI. Stäbteu unb ©rten ber (Eybgeuofjfdjafft fey (jîemu Funb getan,
bag ber llttte^cirtinetc für bie ihm bie (Irene gebrochene rivista elvetica be>

namfet S dj tr> e i 3 e r i f dj c Runbfdjatt" feinerlei Derbinblidjfeiten mehr aner=
fennt unb aud) für allfällige Ronorarfdjulbcu, bic btnfüro anf feinen Rainen ge*

madjt merben täten, nidjt auf3iiFommen bes Willens ift. Haben! Sita fate libelli.
(Die £ibrainebefit3er finb fatale (Sefdjöpfe.)

(Segeben in ber Btmbesbauptftabt mit fjod)>©brigFeitlidjem privtlegio
prof. Dr. Fait air.

Das galiörifcfye 3^9^9^!^-
3üugft trafen im JDalb ftdj ber 3äger 3tvei
Unb jeglirfjer fluchte ber anbertt partet.
(Es lobte ber (Eint' bas patentfyftem
Uub bas bes Reviers mar bem Rnbern genehm.

Sogar ihre Bunbe gertettjett in §n>tft,
Sie hätten beinahe ftd; angept'fjt.
Da Farn ein Ejäsletu neugierig herbei
Uub fpigte bie £öffel, mer ber (S'fdjcibere fei.

puff! fnallteu beib' 3äger unb fehlten all' beib ;

ZTuit hatte bas Bäfeleiu ftdjern Befdjeib.
(Es fpradj: Die beiben (Sefetje finb redjt;
(Es empfteblt fidj für betbe bas Ejafengeidjledjt,
Denn fte unterftüijett beu (Ihterfdjutjrieretn ;

Was fönnt' für (Salförien rnhmltdjer fein?"

Sdjöne Seelen.
preifenb mit viel fdjönctt Reben ihrer Sd)Iidje Werth nno §0.1)1,

Sag ein halbes Dutjenb 3u&eit, etnft bei § e b u 1 0 n 311m OTaljl.

f^errlidj fpradj ber IUofes Barttd? blüht mein gins unb pfanbgefdjäft.
Könnt aud) lange limfdjau'u, bis ihr fo ein Kletnob mieber trefft!"

,,2fud) idj leih' auf Wudjer^infen, unb bas madjf rnirb flolj nnb ret'dj ;

Wenn fte nur am 2Jttgel 3appeln, tLffrifi unb treibe mir tft's gleich "".

2llfo fpradj Beu Daoib; jet;o nahm ber Deiteles bas Wort:
(Sott mie ha'iî" ÎTÏtt ßypothefen fomm' andj idj redjt leiblid) fort.

Sab' non Liatts unb Rof vertrieben fd;ou mandj' armes Bänerlein 1

Rutjen bringt's, fidj felbft 311 lieben, Sdjabett bringt bas mcnfdflid) fein"

,,2fttd) in meinem Ret5e 3appeln Jifcbe" Deitel 3t3'9 fPrach

(Solb'iie (Jifdje, bürft mt'r's glauben, unb nod) viele giebt's im Bad). ""

Ridjts geht über bas ^atliren ; breimal hob' tdj's fdjott gethan
Unb 311m vierten ïfîal probieren rverb' tdj's" fpradj Bar 3ottatf)an.

gebulon hierauf als legter: §mar ich holt' viel £umpett3eug,
Doch an fjerrlidjer Reflame thttt's fein Sterblicher mir glcid).

ITÎetne fünf3ig £eibpoetett regaltren mid) famos
Unb es ftrömt bei ihrem flöten lauter <8o(b mir in ben Sdjoojj.

2lus bem 5 cb, ein hol 3 (Solb 31t prägen, baju hab' id) Sdjneib unb (£f)ic,

2lm Reflamenftrang 311 gierjett giebt 'tte h'mmltfdje Ulttfif!"

gebulon! 31)r fe'b ber Reidjfte! rufen alle im Derein
Denn mir mudjern blog mit Sdjeitten, bod)3f)r tvudjert mit bem S dj ein!""

Stan3e aus Stans.
I'roteft hat fütjlidj grofjett £ärut verbreitet
<£ln Sdutlinfpeftor fpradj ba fr ifdj unb fr anf
(S'gttpib unb ladjbaft fei, roas froh bereitet

Am pcftalo33itag bie Sdjnlen bttreb bie Banf;
^ängft fei bte £ämmerheerbe irrgeleitet,
(5> niemals mafd;' man pefta!o33i blanf.
3um Raufen fntn's 3»ar nidjt in Staus I

3cbodj bebau ft mau fid; für fo[d;e frönte"!
man benfe.

Heues Schimpfwort.
Autor: 3dj roollte mid; ergebenft nadj meinem Ilianusfript erfmtbigett;

fönnen Sie es verroenben?"
"JU'bal'tfor : Da nehmen Sie's. Wir blähen feinen Raum für a b g e=

fdjriebenes §eug!"
Autor: Was? 2fbgefd)rteben Da mörbt' idj benn bod) bitten, bas

Stürf ift meine eigene ."
"îtcbaftfor: 2lugenbli(flid) verlaffen Sie bas Bureau, fag' idj, Sie Sie

£iteratitrganer, Siel"

Ich bin der Düstclcr Schreier,

Ward kürzlich nicht übel erschreckt,

Lin Erdschlipf hat mich ganz plötzlich

Ans friedlichem Schlummer geweckt.

viel Häuser haben gewackelt

Und Fensterscheiben geklirrt,

Im <s<>er Jahrgang

Wird schließlich Alles oerwirrt.

Schon ist ja verschiedenes zittrig,

In Deutschland erd- bebe lts gar sehr,

Und überall pöbelt's und zappelt's,

Mein Liebchen, was willst dn noch niehrl

Hochherziger Beschluß. Neuestes Telegramm.
Die Direktion einer schweizerischen Hauptbahn soll jüngst auf Antrag ihres

Präsidenten beschlossen haben: es sei auf das eingelaufene Lohnaufbesserungsgcsnch

mit Rücksicht auf die bvgieinischen Folgen, die eine plötzliche Sattfütterung des

gesammten Personals mit sich bringen würde, nicht einzntreten.
Um aber das Personal dennoch von der hochherzigen Gesinnung und

dem Wohlwollen der Direktion zn überzeugen, sei auf Antrag eines Direktors
beschlossen worden, in Anbetracht des durchschnittlich großen Kindersegens ihrer
Untergebenen, denselben künstig die Hebammen gratis zur versügung zu

stellen, unter der kleinen Bedingung, daß die durch diese Gratis-Hebammen zur
Welt gebrachten Knaben sich später znm Bahndienst unter den von den Aktionären
festzustellenden Löhnungen sich zu verpflichten haben.

Um ferneren Anwandlungen, wie sie zur Zeit in der Lohnbewegungsfrage

zum Ausdruck kommen, vorzubeugen, sei auch die baldige Eröffnung einer Pro-
selyten- und Kreatnrenschnle, unter der jetzt schon berühmten Leitung von Dienstchef

Fadhaupt mit den: Hauptlchrer von Kuntze-Binnitgschcid" aus Dümmlingen
ventilirt und in nahe Aussicht gestellt worden.

HL. Eine D i e n st k a u t i o n soll von den Hebammen nicht verlangt
werden. K. II.

Nein, inein lieber Herr Prinzipal. Ich
kann mich dazu versteh'», meinen Ruhm
und wohlverdiente Bewunderung erst an
meinem hundertundsünfzigsten Geburtstag
einzuheimsen, wie es der Herr Pestalozzi

gemacht hat. Der schönst polirte Sarg ist

keine diebessichere Kasse, der zierlichste Grabstein

kein Edelstein uiid die rührendste
Inschrift kein Geldmandat. Ich übcreinsiedle

nächstens nach Nidwalden nnd hoffe dort
> bessere Geschäfte zu machen als der jüngst
über und überdichtete und angesungeile und

verfestspiclte große Pädagoge. Ich kann

größer werden. Es fällt mir nicht cin,
zerlumpte Bettelkllldcr zu kleiden, zu füttern,

zu strählen, zu waschen oder gar noch gescheidter machen zu wollen. Ich werde

schulmeistern wo man prügeln dars nach Herzenslust. Ich gedenke Konkurrenz zu
machen den Bernerkühen, Appenzellerstieren, Bündtnerschweinen und Toggen-
burgergeißcn. Wenn ich mich sogar bekümmere um Katzenzucht, bin ich deßwegen
kein Kätzcr". Niemals behandelt mich der Herr Landainiiiann Wirsch unwirsch.
Ich bili kein Freimaurer. Seit ich bei einem Klosterban in höchster Noth,
Handlanger war, verachte ich die Manrcr gründlich ; ich bin kein Gottesleugner
so lange mich die Herren Geistlichen nicht selbst verleugnen nnd mir ihre Fastcn-
speisen nicht vorenthalten ; bin kein Ungläubiger! Im Gegentheil, ich schreibe

mir das Blut unter den Nägeln hervor, um statt Schuldner Gläubiger" zu werden.

Meine Zucht und meine Schule wird Nidwalden beglücken und der Herr
Schiilinspcktor mein Götzenbild, umgeben voll entsprechenden Lehrjnngen, an
wenigstens 4 Schulwänden festnageln zur l 7->ljährigcn Anbetung. Undank ist nie
der Welt Lohn, wenn man die Welt darnach behandelt. Schließlich bitte ich Sie
nm einen bekannten Vorschuß zum Ankauf von Ziegenkäminen und einigen Bürsten
für Rindsleder, und verbleibe ihr anmuthiger Trülliker.

Zwischen Glteu uud Zofiugen.
Ich kenne eine Harmonie",
D'rin hanste Zwietracht jüngst und wie!
Nnn herrscht im Städtchen Anarchie,

Rings starb jedwede Melodie

Singt lieber d'rum: la-mi-la-si,

Harm in der Harm- o -nie" sei nie!

Erklärung.
Denen Hoch Gebohrnen, H.och-Edel-Gebohrnen, Wol-Edelgestrengen,

Hochgelehrten, Frommen, vorsichtigen und Hochweisen HERREN Schristgelahrte» und
Räthen der Lobl. Städten und Grten der Eydgenoßschafft sey hiemit kund getan,
daß der Unterzeichnete für die ihm die Trcne gebrochene rivistu ^Iv^li^u
benamset Schweizerische Rundschau" keinerlei Verbindlichkeiten mehr
anerkennt und auch für allfällige Honorarschulden, dic binsüro auf seinen Namen
gemacht werden täten, nicht aufzukommen des Willens ist. Uu!>l->u lnl-i !il»>lli.
(Die kibrairiebesitzer sind fatale Geschöpfe.)

Gegeben in der Bundeshauptstadt mit Hoch-Gbrigkeitlichem Privileg!»
Prof. I>r. b'nit nir.

Das gallörische Jagdgesetz.
Jüngst trafen im Wald sich der Jäger zwei
Und jeglicher fluchte dcr andern Partei.
Ls lobte dcr Eint' das Patentsystem
Und das des Reviers war dem Andern genehin.
Sogar ihre Hunde gericthen in Zwist,
Sic hätten beinahe sich angepißt.
Da kam ein Häslein neugierig herbe!
Und spitzte die Löffel, wer der G'scheidere sei.

puff! knallten beid' Jäger und fehlten all' beid;
Nnn hatte das Häseleiu sichern Bescheid.

Es sprach: Die beiden Gesetze sind recht;
Ls empfiehlt sich für beide das Hasengeschlecht,

Denn sie unterstützen dcn Thierschutzverein;
Was könnt' sür Gallörien rühmlicher sein?"

Schöue Seelen.
Preisend mit viel schönen Reden ihrer Schliche Werth und Zahl,
Saß ein halbes Dutzend Juden, einst be! Z e b u l o n zum Mahl.

Herrlich sprach der Moses Baruch blüht mein Zins - nnd psandgeschäst.
Könnt anch lange Umschau'», bis ihr so ein Kleinod wieder trefft!"

Auch ich leih' auf lvucherzinfen, und das macht mich stolz und reich ;

Wenn sie nur am Angel zappeln, Christ und Heide mir ist's gleich "".

Also sprach Ben David; jetzo nahm der veiteles das Wort:
Gott wie haißt! Mit Hypotheken komm' anch ich recht leidlich fort.

Hab' von Haus und Hof vertrieben schon manch' armes Bäncrlein l

Nutzen bringt's, sich selbst zn lieben, Schaden bringt das menschlich sein"

Auch !u meinem Netze zappeln Fische" veitel Itzig sprach

Gold'ne Fische, dürft mir's glauben, nnd noch viele giebt's im Bach. ""

Nichts geht über das Falliren; dreimal hab' ich's scholl gethan
Und zum vierten Mal probieren werd' ich's" sprach Bar Jonathan.

Zebulon hieraus als letzter: Zwar ich halt' viel Lumpenzeug,
Doch an herrlicher Reklame thut's kein Sterblicher mir gleich.

Meine sünfzig Leibpoeten regaliren mich famos
Und es strömt bei ihrem Flöten lauter Gold mir in den Schooß.

Aus dein Schein bolz Gold zu prägen, dazu hab' ich Schneid und Thic,
Am Rcklamenstrang zu ziehen giebt 'ne himmlische Musik!"

Zebulon! Ihr seid der Reichste! ^ rufe» alle im verein
Denn wir wuchern bloß init Scheinen, doch Ihr wuchert mit dem Schein!""

stanze aus Staus.
Protest hat kürzlich großen Lärm verbreitet

Ein Schulinspektor sprach da sr isch und frank
KHnpid und lachhaft sei, was sroh bereitet

Am Pestalozzitag die Schulen dnrch die Bank;
Längst sei die kämmerheerde irrgeleitet,
A niemals wasch' mal, Pestalozzi blank.

Znm Rausen kam's zwar nicht in Stans!
Jedoch bedankt man sich für solche Fränke"!

man dcnkc.

Neues Schimpfwort.
Autor: Ich wollte mich ergebenst nach meinem Manuskript erkundigen;

können Sie es verwenden?"
?>eda>itor : Da nehmen Sie's, lvir haben keinen Raum sür

abgeschriebenes Zeug!"
ÄUtor; Was? Abgeschrieben? Da möcht' ich denn doch bitten, das

Stück ist meine eigene ."
?tedaktor; Augenblicklich verlassen Sie das Bureau, sag' ich, Sie Sie

kiteraturgaucr, Sie!"
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